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Damen Verbandsliga Gr. Mitte

TTC Florstadt : SG Bruchköbel 1868 
Samstag, 11.02.2023, 18:30 Uhr

Thiele beendet mit Sieg das Spiel

Dank dem unteren Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte die SG
Bruchköbel 1868 das Spiel in der Damen Verbandsliga Gr. Mitte beim TTC Florstadt am
Samstagabend mit 6:4 gewinnen. Bis zur endgültigen Entscheidung erlebten die Zuschauer am
Samstag ein kampfbetontes und ausgeglichenes Spiel. Den umjubelten Schlusspunkt erzielte Finja
Thiele im 10. Saisonspiel. Hervorzuheben ist, dass die Heim-, wie auch die Gastmannschaft unter
Einsatzes von Ersatzspielerinnen spielte. Wie umfightet der Mannschaftskampf wirklich war, zeigte
am Ende das Satzverhältnis von 21:18.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführerinnen ging es los. Recht kurzen Prozess machten
Wirkner / Jüngst beim 11:8, 11:7, 11:5 mit De la Fuente Cura / Thiele. Das war ein souveräner Sieg.
In toller Verfassung präsentierten sich Hess / Peterson im ersten Satz. Danach lief es so jedoch
nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Winkler / Lobeck. Die Anzeigetafel zeigte
nach den Eingangsdoppeln ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Beim 3:0-
Sieg gelang es Désirée Wirkner die Gastspielerin Lara De la Fuente Cura in die Schranken zu
weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Das war ein souveräner Sieg. Stefanie
Hess hatte im Einzel gegen Emma Winkler am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen
Zähler für das Team bei. Kurz später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:1
an der Reihe. Unglücklich war Annika Peterson im Anschluss in der Begegnung gegen Finja Thiele,
die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite
verbuchte. Ann-Christin Jüngst bekam nachfolgend ihre Gegnerin Natalie Lobeck beim deutlichen 0:
3 nicht richtig in den Griff. Es folgte das Spiel der nominell besten Spielerinnen des TTC Florstadt
und der SG Bruchköbel 1868. In toller Verfassung präsentierte sich Désirée Wirkner im ersten Satz.
Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Emma Winkler.
Stefanie Hess gelang es anschließend Lara De la Fuente Cura zu bezwingen – das extrem enge
und im Vorhinein bereits als ebenbürtig erwartete Duell endete erst im Entscheidungssatz. Auch
rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass
Annika Peterson eine Vier-Satz-Niederlage gegen Natalie Lobeck kassierte. Ann-Christin Jüngst und
Finja Thiele holten am Ende eines langen Wettkampftages im abschließenden Einzel noch einmal
alles aus sich heraus. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Ergebnis:
Heimteam 4 Punkte, Auswärtsteam 5 Punkte. In toller Verfassung präsentierte sich Ann-Christin
Jüngst im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein
1:3 an Finja Thiele. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 25.02.2023 gegen
den TSC Freigericht, während die SG Bruchköbel 1868 am 12.02.2023 gegen den TTC Salmünster
1950 III antritt.

 Statistik:
 TTC Florstadt

Doppel: Wirkner / Jüngst 1:0, Hess / Peterson 0:1 
Einzel: D. Wirkner 1:1, S. Hess 2:0, A. Peterson 0:2, A. Jüngst 0:2 
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 SG Bruchköbel 1868
Doppel: De la Fuente Cura / Thiele 0:1, Winkler / Lobeck 1:0 
Einzel: E. Winkler 1:1, L. Cura 0:2, N. Lobeck 2:0, F. Thiele 2:0


